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LEBUHN & PUCHTA berät die NORDCAPITAL-Gruppe beim Erwerb des gesamten
Fondsgeschäfts der Hesse Newman Capital AG

Die Hesse Newman Capital AG, Hamburg (HNC) und deren Mehrheitsaktionärin SBW
Schweizer Beteiligungs-Werte AG, Zürich (SBW) sowie Gesellschaften der NORDCAPITAL-
Gruppe haben einen Unternehmenskaufvertrag vollzogen. Danach hat die NORDCAPITAL-
Gruppe neben dem von der SBW an der Hesse Newman Fondsmanagement GmbH, Hamburg
gehaltenen Anteil nahezu sämtliche Vermögensgegenstände der HNC erworben, namentlich
die Anteile an Beteiligungsgesellschaften, die Forderungen gegen beteiligte Unternehmen, die
bestehenden Geschäftsbesorgungsverträge zwischen der HNC und den Hesse Newman-Fonds
sowie die Rechte an der Firma „Hesse Newman“. Bei der HNC verbleiben deren Liquidität,
eine 15%ige-Beteiligung an der TGH Treuhandgesellschaft Hamburg mbH, Hamburg sowie
einige weitere unwesentliche Wirtschaftsgüter. Die NORDCAPITAL-Gruppe hatte bereits seit
mehreren Jahren als Unterdienstleister Immobilien- und Schifffonds der Hesse-Newman-
Gruppe betreut. Nun hat sie das Geschäft vollständig übernommen.

LEBUHN & PUCHTA hat die NORDCAPITAL-Gruppe sowohl im Rahme der Due Diligence
als auch bei der Verhandlung und beim Closing des Unternehmenskaufvertrages beraten. Das
Team  von  LEBUHN  &  PUCHTA  bestand  aus  dem  Partner  Dr.  Matthias  Wittschen
(Corporate/M&A) sowie den Senior Associates Dr. Benjamin Wagner, LL.M. (ebenfalls
Corporate/M&A) und Gotthard Steinmann (Handels- und Wirtschaftsrecht).

LEBUHN & PUCHTA ist eine renommierte Hamburger Sozietät mit besonderer Expertise an
der Schnittstelle von Corporate/M&A und Schifffahrtsrecht sowie in den Bereichen
Erneuerbare Energien und Offshore, Handelsrecht, Transport und Logistik und im
Versicherungsrecht.


